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In den kommenden Heften lesen Sie

Jacques Freymond

Hans K. Frey

Horst Rüdiger

Horst Hina
(Octavio Paz)

La Situation critique du monde

Konfrontation mit der Dekolonisierung

Die Begriffe «Literatur» und «Weltliteratur» in der
modernen Komperatistik

Mexiko im Aufbruch

EUROPA-ARCHIV
Zeitschrift für internationale Politik
Begründet von Wilhelm Cornides

Die im 26. Jahrgang erscheinende Zeitschrift der Deutschen Gesellschaft für
Auswärtige Politik enthält neben Beiträgen und Berichten eine ausführliche
Dokumentation, eine annotierte Bibliographie zu Fragen der internationalen
Politik sowie eine Chronologie des politischen Geschehens.

Aus dem Inhalt der letzten Folgen:

Ralf Dahrendorf

Curt Gasteyger

Thomas Oppermann
Kenneth Hunt
Wolfgang Wagner

Möglichkeiten und Grenzen einer Aussenpolitik der
Europäischen Gemeinschaften
Das zerbrechliche Gleichgewicht. Kritische Fragen zur
europäischen Ostpolitik
Deutsche Einheit und europäische Friedensordnung
Japan auf dem Weg zu einer eigenen Verteidigungspolitik
Die Krise des kanadischen Selbstverständnisses

Preis für das Jahresabonnement (24 Folgen einschliesslich ausführlichem
Sach- und Personenregister): DM 75.- zuzüglich Porto. Probehefte auf
Wunsch kostenlos.

Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik
Europa-Archiv, Vertrieb: D-6 Frankfurt, Postfach 3685
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BANK RÜEGG & Co AG
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ZÜRICH

15 Fraumünsterstraße 15

Telephon (051) 236727 • Telegramme: Rueggbank

Telex 52972



Knüpfen Sie einen

Tip Top Tapis von der

Schaffhauser Wolle
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¦ Teppichknüpfen ist viel einfacher Und gar nicht teuer
Vor allem seit es das Tip-Top-Tapis-Sortiment von der
Schaffhauser Wolle gibt.

Jedes Handarbeitsgeschäft wird Ihnen die Kataloge
gerne zeigen
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051/257922

Für Einladungen, besondere
Anlässe, festliche Sonntage und
natürlich auch im Alltag liefern wir
Ihnen ins Haus, was Ihr Herz
begehrt:

Confiserie-Spezialitäten
Torten, Gebäcke

Glacen, Kaffee, Spirituosen

I Telefonieren Sie uns, schreiben Sie

uns, oder kommen Sie persönlich
vorbei. Gerne erfüllen wir Ihre
Wünsche.

sW•T*

:/
Confiserie am Paradeplatz, Zürich

Tel. 051/25 79 22

Shop Ville, Bahnhofpassage. Tel. 051/27 84 83

Stadelhoferplatz, Tel. 051/32 94 32

Shopping-Center Spreitenbach, Tel. 056 / 3 76 94



Wohlausgewogenes
Heliomalt,

leicht
verdaulich.

Feinste Kakaosorten, traubenzuckerhaltiges Malzextrakt,
mineralische Aufbaustoffe, wertvollste Milchbestandteile und

natürliche Weizenkeime bilden die Grundlagen
des leichtverdaulichen Stärkungsgetränkes Heliomalt.

Vollwertig und neuzeitlich! Heliomalt stopft nicht.
Heliomalt schenkt jung und alt (auch schönen Frauen)

Energie und Lebensfreude.
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Nicht wieviel wir wissen,
wird eines Tages

entscheidend sein.

Sondern wie viele es wissen.
Wissen wird immer wichtiger. Und
damit das Wissen, es weiterzugeben.

Darum zeigt die Sandoz in ihrem
Pavillon an der Muba auch dieses Jahr
nicht, wie man Wissen verwerten
kann, sondern ein paar neue Wege,
wie man Wissen vermitteln kann.

Die Sandoz möchte Sie in ihrem
Pavillon mit Methoden und Problemen

der Ausbildung, der Schulung
und der Weiterbildung konfrontieren.
Sie möchte Sie mit einigen neuen
Unterrichtsmedien, Lernmethoden

und deren Möglichkeiten bekannt
machen. Sie möchte Ihnen die
Gelegenheit geben, selber mit einem Lehrgerät

zu arbeiten.
Damit Sie sich eine eigene Meinung

bilden können über ein Problem, das
mit jeder neuen Erkenntnis entscheidender

wird.

Die Schweizerische Mustermesse
in Basel ist vom 17. April 1971 bis
27. April 1971 geöffnet. Der Sandoz-
Pavillon auch.
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Sandra
Schul Hl

SANDOZ
Sandoz AG, 4002 Basel
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